
E-Carsharing in unseren Gemeinden 
– es geht voran! 

 

 
 

 
 
                                      Jedes Carsharing-Auto trägt zur Abschaffung von acht bis 20 privaten Pkw bei. 

 
 
In den letzten „Grünen Seiten“ vom Juli 2018 haben wir die Vorteile des Carsharings insbesondere mit 
Elektrofahrzeugen dargestellt. (siehe auch im Internet: http://www.gruene-grafrath.de/zeit.htm). 
Inzwischen tut sich dazu einiges in den Gemeinden Grafrath, Kottgeisering und Schöngeising: 
 
Für die drei Gemeinden hat der Arbeitskreis Energiewende der Agenda 21 ein Konzept zum E-
Carsharing erstellt und dies den Bürger*innen in den vergangenen Monaten vorgestellt. Zwei 
verschiedene Modelle sind darin vorgesehen: 

- Die Gemeinde beteiligt sich bei der Anmietung eines Elektrofahrzeuges und stellt dieses allen 
Bürger*innen zur Nutzung mit festen Gebühren zur Verfügung. 

- Ein Verein, eine Firma oder eine Gruppe von Nutzer*innen beschafft ein E-Mobil und stellt 
dies anderen Bürger*innen ebenfalls zur Verfügung. 

Der Gemeinderat Grafrath hat im Juli beschlossen, sich mit der Errichtung eines Carsharing-Modells 
weiter zu befassen unter Beteiligung der Gemeinde und dazu entsprechende Angebote von 
Carsharing-Anbietern einzuholen. 
In Schöngeising beschäftigen sich sowohl Bürgermeister als auch die Fa. Stumbaum mit der 
Beteiligung an einem Carsharing-Projekt, das auch den Bürger*innen zugutekommen soll. 
Auch in Kottgeisering gibt es schon mehrere Interessent*innen, die sich für ein Carsharing- Modell 
stark machen und auf die Beteiligung der Gemeinde hoffen. 

 

http://www.gruene-grafrath.de/Gr%C3%BCne%20Seiten%20Juli%2018.pdf
http://www.gruene-grafrath.de/zeit.htm


 


